
Sankt-Matthias-Bruderschaft Mayen blickt auf lebendiges Jahr zurück
Rolf Keuser als Brudermeister bestätigt!

Mayen. Mit einer feierlichen Messe in der St.-Clemens-
Kirche begann am vergangenen Wochenende der Bru-
derschaftstag der Sankt-Matthias-Bruderschaft Mayen. 
Dekan und Präses Jörg Schuh zelebrierte den Gottes-
dienst, der musikalisch von Dekanatskantor Volker Kau-
fung sowie dem Duo „Seite an Saite“ mit Conny und 
Björn gestaltet wurde. Auch weitere Mitwirkende, darun-
ter Josef Brötz, Heinz Bous sowie die Mitarbeiterinnen 
des Pfarrbüros, trugen zur würdigen Atmosphäre bei. Im 
Anschluss trafen sich die Mitglieder in der Pfarrbegeg-
nungsstätte Lukashaus zur Jahreshauptversammlung.
Brudermeister Rolf Keuser begrüßte zahlreiche Matthias-
schwestern und -brüder sowie Gäste, darunter Oberbür-
germeister Dirk Meid. In seiner Ansprache dankte er al-
len, die zum Gelingen des Abends beigetragen hatten, 
und würdigte besonders das Engagement von Präses 
Jörg Schuh sowie der vielen Helferinnen und Helfer im 
Hintergrund. Im Rahmen der diesjährigen Vorstandswah-
len, nutzte der Verein die Chance sich von langjährigen 
verdienten Mitgliedern zu Verabschieden und den Vor-
stand teilweise zu verjüngen. So wurde Rolf Keuser als 
Vorsitzender und Brudermeister bestätigt. Neu hingegen 
ist nun Michael Faber als sein Stellvertreter.  
Seit ihrer Neugründung im Jahr 1988 ist die Sankt-Mat-
thias-Bruderschaft eine feste Größe im kirchlichen und 
kulturellen Leben der Stadt Mayen. Ihr Herzstück ist die 
dreitägige Fußwallfahrt zum Grab des Apostels Matthias 
nach Trier. Darüber hinaus engagiert sich die Gemein-
schaft in vielfältiger Weise: Sie unterstützt soziale Ein-
richtungen, beteiligt sich an kirchlichen Veranstaltungen 
und übernimmt Verantwortung für den Eifelcamino als 
Teil des Jakobus-Pilgerwegs. Auch der Erhalt kirchlichen 
Kulturguts sowie die Unterstützung von Kinder-, Jugend- 
und Senioreneinrichtungen gehören zu den wichtigen 
Aufgaben der Bruderschaft.
Im Rückblick auf das Jahr 2025 erinnerte Keuser beson-
ders an die Wallfahrt unter dem Leitwort „Pilger der Hoff-
nung“. Insgesamt 92 Pilgerinnen und Pilger machten 
sich damals von Mayen aus auf den Weg, ehe am dritten 
Tag rund 110 Teilnehmer gemeinsam in Trier einziehen 
konnten. Veränderungen bei den Übernachtungsmög-

lichkeiten stellten die Organisatoren vor neue Herausfor-
derungen, die jedoch dank guter Vorbereitung und gro-
ßer Gemeinschaft bewältigt wurden. Den feierlichen Ab-
schluss bildete ein Gottesdienst in der Matthias-Basilika, 
zelebriert von Dekan Jörg Schuh und musikalisch beglei-
tet vom Mandolinenclub aus Kehrig.
Auch darüber hinaus war die Bruderschaft im vergange-
nen Jahr aktiv: Sie begleitete die Karfreitagsprozession in 
Mayen, trug den Baldachin bei der Fronleichnamspro-
zession und veranstaltete mehrere spirituelle und ge-
meinschaftliche Angebote. Dazu gehörten unter anderem 
eine besondere Klangmeditation in der Herz-Jesu-Kirche 
mit Klangkünstler Franz-Josef König, die Kapellenwande-
rung nach Andernach und Saffig sowie die Freilichtmesse 
an der Jakobussäule zwischen Mayen und Monreal. Tra-
ditionell endete das Jahr mit dem Glühweinverkauf in der 
Marktstraße zugunsten guter Zwecke.
Mit Blick auf 2026 stellte der Vorstand bereits zahlreiche 
Termine vor. Die nächste Matthias-Wallfahrt findet vom 
23. bis 25. April statt und steht unter dem Leitwort „Meine 
Freude in Euch“. Die Anmeldung erfolgt am 14. März im 
Lukashaus. Zuvor wird sich die Bruderschaft wieder an 
der Karfreitagsprozession beteiligen und auch bei der 
Fronleichnamsprozession den Baldachin tragen.
Weitere Programmpunkte sind unter anderem eine ge-
meinsame Fahrt in die Kupferstadt Stolberg im Juli, die 
traditionelle Freilichtmesse an der Jakobussäule sowie 
die Andacht „Maria Schnee“ in der Schafstall-Kapelle. 
Neu im Jahresprogramm ist eine „Biblische Weinprobe“ 
mit dem Theologen und Kultur- und Weinbotschafter Kal-
le Grundmann im November. Auch der beliebte Glüh-
weinverkauf in der Adventszeit soll wieder stattfinden.
Darüber hinaus lädt die Bruderschaft weiterhin zu ihrem 
monatlichen Gottesdienst ein, der jeweils am ersten 
Sonntag im Monat in einer Mayener Kirche gefeiert wird. 
Zugleich warb Brudermeister Keuser um neue Mitglieder: 
„Jede und jeder ist herzlich willkommen, Teil unserer 
Gemeinschaft zu werden.“ Die Sankt-Matthias-Bruder-
schaft Mayen sind weit mehr ist als eine Wallfahrtsge-
meinschaft – sie ist ein lebendiger Teil des kirchlichen 
und gesellschaftlichen Lebens der Stadt. 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